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Haustechnik GmbH

H. Kathmann
Haustechnik GmbH
Lindenstraße 8
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info@h-kathmann.de
www.h-kathmann.de
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Erfolg und Qualität durch 
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SUSLÄNDER – 
Premium-Schweinefl eisch
aus Norddeutschland

 Schwein ohne Antibiotika
 Ohne chemische Zusätze
 Natürlich gewachsen

Gut Bergmark – 
Premium-Gefl ügel
aus Niedersachsen

Öff nungszeiten:
Mi. & Do.:  08:00–12:30 Uhr

Fr.:   08:00–12:30 Uhr & 
 14:00–18:00 Uhr

Sa.:  07:00–12:00 Uhr

22. bis 25. Januar

Dicke Rippe vom Susländer Schwein  .....1 kg 8,90 €

Hähnchenkeulen ..................................1 kg 7,50 €

Hackfl eisch gemischt .............................1 kg  12,90 €  

Wiener Würstchen 6 Stk. = 250 g ........Glas  2,70 €

29. Januar bis 01. Februar

Schweineschnitzel  .............................1 kg 13,50 €

Thüringer Mett  ................................. 100 g 1,49 €

Bauernmettwurst ............................ 100 g 2,39 €

Landleberwurst  ................................ 100 g  1,09 €

05. bis 08. Februar

Kasseler Nackenbraten o. Knochen .1 kg 11,90 €

Frisches Bauchfl eisch  ......................1 kg 9,90 €

Bockwurst 5x 90 g ................................ Dose  5,80 €

Kasseler Aufschnitt  ....................... 100 g 1,99 €

12. bis 15. Februar

Gyros  ..........................................................1 kg 12,90 €

Thüringer Mett  ................................. 100 g 1,49 €

Jägerfrühstück  ................................ 100 g 2,29 €

Feine Teewurst .................................. 100 g  2,39 €

ANGEBOTE

TE RMINE FÜR DIE NÄCHSTEN AUSGABEN
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungstermin

02 – Feb. 05. Februar 17.–22.02. (KW 8)

03 – Mär. 05. März 17.–22.03. (KW 12)

03 – Apr. 05. April 21.–26.04. (KW 17)
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RATH AUS

Gemeinde Bienenbüttel – Ihre Anprechpartner
Marktplatz 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefonzentrale: 05823 98 00-0 · Telefax: 05823 98 00-98 
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de · Weitere Informationen finden Sie unter: www.bienenbuettel.de

Ihnen ist etwas aufgefallen, worum sich die Gemeinde dringend kümmern sollte?
Dann nutzen Sie am besten einfach die Funktion „Sag‘s uns einfach“ auf unserer Internetseite!

Montag: 		 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 07:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 – 12:00 Uhr und 
		  15:00 – 18:30 Uhr
Freitag: 		  08:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung sind möglich.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke: Zimmer 1.09 
buergermeister@bienenbuettel.de

Vorzimmer
Frau Köhncke: Zimmer 1.10 
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-11

Presse
Frau Schmidt: Zimmer 1.05 
k.schmidt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-17 o. -11 

Personal
Herr Petker: Zimmer 1.02 
personal@bienenbuettel.de · 05823 98 00-50

Fachbereichsleiter Finanzen/Kämmerei
Herr Schmitter: Zimmer 1.11 
t.schmitter@bienenbuettel.de

Gemeindekasse
Herr Clasen: Zimmer 0.03 
b.clasen@bienenbuettel.de · 05823 98 00-41

Steueramt
Frau Graf: Zimmer 1.14 
c.graf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-42
Frau Strosik: Zimmer 1.14 
m.strosik@bienenbuettel.de · 05823 98 00-46

Buchhaltung
Frau Heinz: Zimmer 1.12 
v.heinz@bienenbuettel.de · 05823 98 00-45
Frau Bergann: Zimmer 1.13 
d.bergann@bienenbuettel.de · 05823 98 00-43 

Ordnungsamt
Herr Eggers: Zimmer 0.02 
n.eggers@bienenbuettel.de · 05823 98 00-33 

Kindergärten
Frau Jacobs: Zimmer 0.04 
r.jacobs@bienenbuettel.de · 05823 98 00-20

Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Fabel: Zimmer 0.06 
v.fabel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-12

Meldeamt/Pässe
Frau Zapf: Zimmer 0.10 
m.zapf@bienenbuettel.de · 05823 98 00-13

Standesamt
Frau Rieth: Zimmer 0.12 
standesamt@bienenbuettel.de · 05823 98 00-25 

Allgemeine Stellvertreterin/Bauamtsleiterin
Frau Heitmann: Zimmer 1.17 
i.heitmann@bienenbuettel.de

Bauamt/Bebauungspläne/Grundstücksangelegenheiten
Herr Taeger: Zimmer 1.01 
p.taeger@bienenbuettel.de · 05823 98 00-32
Herr Viebrock: Zimmer 1.03 
a.viebrock@bienenbuettel.de · 05823 98 00-38

Bauamt (Hochbau)
Herr Klinner: Zimmer 1.01 
b.klinner@bienenbuettel.de · 05823 98 00-34

Bauamt (Tiefbau/Bauhof)
Herr Jäkel: Zimmer 1.01 
j.jaekel@bienenbuettel.de · 05823 98 00-35

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz:  
axel.raatz@lebensraum-diakonie.de · 0175 518 90 25

Gleichstellungsbeauftragte
N.N.  
rathaus@bienenbuettel.de · 05823 98 00-0

Bücherei
buecherei@bienenbuettel.de · 05823 954 83 31

Ak Geschichte/Archiv
Herr Runne: Zimmer 0.09 
archiv@ak-geschichte-bienenbuettel.de · 05823 98 00-21
Öffnungszeiten: 1. und 3. Donnerstag 16:00–17:30 Uhr

Waldbad
waldbad@bienenbuettel.de · 05823 78 92

Grundschule
05823 70 38 · Fax: 95 26 72
Hausmeister: info@schule-bienenbuettel.de · 05823 95 26 71

Bauhof
05823 95 33 33 · Fax: 95 43 73

Notfall/Kläranlage
0151 65 45 46 06
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Zuerst einmal möchte ich Ihnen ein frohes, glückliches und gesundes 
neues Jahr wünschen!

Während die Nachrichten aus vielen Städten Deutschlands über Cha-
os und Angriffe auf Polizei und Rettungskräfte in der Silvesternacht 
berichteten, begrüßten wir in Bienenbüttel das Jahr 2025 einfach 
fröhlich. Das zeigt einmal mehr, wie friedlich und besonders unsere 
Gemeinde ist.

2025 stellt uns allerdings, und das wissen wir schon heute, vor gro-
ße Herausforderungen. Gleich zu Beginn des Jahres wurden die 
neuen Grundsteuerbescheide verschickt. Eine Vorgabe, zu der wir 
als Gemeinde gesetzlich verpflichtet sind. Wir haben diese Reform 
weder gewollt noch haben wir in irgendeiner Weise Vorteile oder 
Mehreinnahmen dadurch. Dennoch bekommen unsere Mitarbeiter 
die Unzufriedenheit der Bürger zu spüren. Zum Teil leider unter der 
Gürtellinie, das ist nicht in Ordnung! Der Umstand, dass sich die zu 
zahlenden Beträge teilweise deutlich erhöht haben, ist nicht seitens 
der Gemeinde zu ändern oder zu verantworten. Es ergibt sich aus 
den neuen gesetzlichen Regelungen für die Erhebung der Grund-
steuer. Wir wären dankbar, wenn Betroffene darüber nachdenken 
und ihren Unmut nicht an Mitarbeitern der Gemein-
de auslassen würden. Mehr Infos finden Sie dazu in 
diesem Heft auf Seite 6 und seit vielen Monaten auf 
unserer Homepage.

QR-Code scannen und direkt zur Info gelangen:

Noch zum Ende des letzten Jahres ist die Bundesstraße B4 nach 
monatelangen Bauarbeiten wieder freigegeben worden. Was für 
eine Erleichterung für Bienenbüttel! Auch besonders unser schönes 
Bargdorf darf sich freuen. Endlich bekommt der Ortsteil eine Ampel, 
durch die ein sicheres Abbiegen auf die B4 ermöglicht werden wird. 
Die noch offenen Restarbeiten sollen in 2025 erfolgen.

Durch die lange Zeit, in der die Umleitungsstrecken durch Bienen-
büttel führten und auf denen es zu einem massiven Mehraufkommen 
des Verkehrs kam, sind leider auch diese Strecken teilweise sanie-
rungsbedürftig geworden. Das stellt die Gemeinde einmal mehr vor 
finanzielle Herausforderungen. Da die Straßen und Wirtschaftswege 
keine Bundesstraßen sind, gibt es für die Instandsetzung kein Geld 
von Land oder Bund. In Zeiten knapper Kassen bei der Gemeinde 
müssen wir sehen, wo wir die Gelder hernehmen.

Umso froher sind wir, dass wir gute Neuigkeiten für die Kleinsten der 
Gemeinde haben: Zum einen hat der St. Michaelis Kindergarten eine 
neue Einbauküche (siehe Seite 7 in diesem Heft), und im DRK Kita 

kann demnächst zumindest ein Teil-Einzug erfolgen, da die neuen 
Module stehen.

Der Bau des Mehrzweckzentrums ist sogar leicht vor dem Zeitplan – 
ebenfalls positiv.

Daher möchten wir nicht nur schwarz sehen für die Zukunft! Gemein-
sam können wir die Herausforderungen meistern und Bienenbüttel 
als den lebenswerten Ort bewahren, der es heute schon ist. Eine 
Gemeinde, in der Kinder glücklich groß werden und in der Familien 
friedlich zusammenleben. Ein Ort, an dem man sich kennt, sich un-
terstützt und füreinander da ist!

Herzlichst Ihr
Dr. Merlin Franke
- Bürgermeister -

Wie immer gilt: Bitte geben Sie Ihre Fragen, An-
regungen und konstruktive Kritik gerne an mich 
weiter oder nutzen Sie das Portal „Sags uns ein-
fach“ auf unserer Homepage für Mitteilungen 
und Anregungen.

EDITORIAL

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!
Grußwort des Bürgermeisters Dr. Merlin FrankeDr. Merlin Franke	

Bleiben Sie bei unserem neuen 
Mehrzweckzentrum immer auf 
dem neuesten Stand:

Ilmenauweg 11

29553 Bienenbüttel - OT Hohenbostel

Telefon: 05823 1652 · Fax: 05823 953587

E-Mail: haus.ilmenaublick@gmail.com

Bei uns sind Sie in den besten Händen!

Seit 1981

Seniorenhilfeeinrichtung
„Haus Ilmenaublick“
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Reform der Grundsteuer  Hebesätze in Bienenbüttel

Bienenbüttel. Zum 1. Januar 2025 gelten neue Regeln für die Grund-
steuer. Nachdem das Bundesverfassungsgericht im Jahr 2018 die 
bisherigen Berechnungsweisen für verfassungswidrig erklärt hatte, 
musste eine neue und zeitgemäße gesetzliche Regelung für die Erhe-
bung der Grundsteuer gefunden werden.

Nach der Abgabe der Erklärung zur Grundsteuer gegenüber dem Fi-
nanzamt und Neufestlegung des Hebesatzes erhalten die Bürger und 
Bürgerinnen nun einen Grundsteuerbescheid der Gemeinde Bienen-
büttel. 

Gesetztes Ziel aller Beteiligten war und ist die sogenannte Aufkom-
mensneutralität. Das heißt, dass die Gesamtheit der Steuerzahler 
und Steuerzahlerinnen durch die Reform nicht mehr belastet werden 
soll als bisher. Das heißt aber auch, dass sich die Steuerbelastung für 
manche Haushalte vermindern, für andere erhöhen wird. Das kann 
sich für Einzelne ungerecht anfühlen, ist aber aufgrund der neuen Er-
hebungsmethode nicht vermeidbar.

Warum überhaupt Grundsteuer zahlen? 
Die Grundsteuer ist und bleibt eine der zentralen Finanzquellen für die 
Kommunen. Hieraus werden kommunale Einrichtungen wie Schulge-
bäude, Sportplätze, Feuerwehren, Schwimmbäder und dergleichen 
finanziert. Ohne die Grundsteuer können Städte und Gemeinden die-
se öffentliche Infrastruktur nicht gewährleisten. 

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für Bienen-
büttel für das Kalenderjahr 2025 wie folgt festgesetzt:  

1. 	 Grundsteuer 
1.1. 	 für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
	 (Grundsteuer A): 	 467 v.H. 
1.2.  	 ür die Grundstücke (Grundsteuer B): 	 467 v.H. 
2. 	 Gewerbesteuer: 	 360 v.H.

Die Bescheide werden Ende dieser Woche verschickt.

Die Bescheide werden erst jetzt versendet, weil die Feststellung des 
aufkommensneutralen Hebesatzes und dessen Wirksamwerden 
durch den Beschluss des Gemeinderates, die Verkündung und Veröf-
fentlichung durch Bekanntmachung im Amtsblatt für den Landkreis 
Uelzen Voraussetzung hierfür ist.

Ganz wichtig: 
Die Gemeinde ist an den Inhalt der Messbescheide des Finanzamtes 
gebunden. Stellen Eigentümer Fehler in dem Grundsteuermessbe-
scheid bei der Festsetzung des Einheitswertes, des Steuermessbe-
trages oder in der Steuerpflicht fest, müssen sich die Eigentümer im 
Wege des Einspruchs an das Finanzamt wenden, um diesen Fehler 
korrigieren zu lassen:
Finanzamt Uelzen-Lüchow, Am Königsberg 3, 29525 Uelzen
E-Mail: poststelle@fa-ue-luw.niedersachsen.de

Kurzum: Die Gemeinde hat diese Reform weder gewollt noch irgend-
einen Vorteil / Mehreinnahme davon. Wir sind zur Umsetzung gesetz-
lich verpflichtet und hätten uns die damit einhergehende Mehrarbeit 
gerne gespart!

Gemeinde
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Handwerker auf der Walz
Allgemeine Stellvertreterin begrüßt "Fremdgeschriebenen" im Rathaus  

St. Michaelis Kindergarten
Einrichtung erhält neue Ausstattung

Bienenbüttel. Die allgemeine Stellvertreterin des Bürgermeisters, Inga 
Heitmann, hieß einen Handwerker auf der Walz im Bienenbütteler 
Rathaus willkommen. Der Brauch, nach abgeschlossener Lehrzeit im 
Handwerksberuf auf eine jahrelange Wanderschaft zu gehen, ist uralt. 
Vom späten Mittelalter bis hin zur beginnenden Industrialisierung war 
es sogar eine der Voraussetzungen für die Zulassung zur Meisterprü-
fung. 

Das ist heute nicht mehr so, aber dennoch nutzen viele Handwerker 
nach Abschluss ihrer Gesellenprüfung die Chance. Auf die Wander-
schaft darf heute nur gehen, wer die Gesellenprüfung bestanden hat, 
ledig, kinderlos, schuldenfrei und unter 30 Jahre alt ist, denn die Wan-
derschaft soll nicht als „Flucht“ vor Verantwortung missbraucht wer-
den. Oftmals ist auch ein polizeiliches Führungszeugnis ohne Einträge 
erforderlich. Man erkennt die sogenannten „Fremdgeschriebenen“ an 
ihrer Kluft. Diese besteht aus einem schwarzen Hut mit breiter Krempe 
bzw. einem Zylinder o. Ä., einer Hose mit weitem Schlag, einem Jackett, 
weißem Oberhemd mit Weste und Zunfterkennungszeichen. Außer-
dem hat er üblicherweise Wanderstock dabei, ein Tuch, in dem seine 
Habseligkeiten gebündelt sind und ein Ohrgehänge im linken Ohr. Frü-
her ein Privileg unter Männern, findet man heute schon bis zehn Pro-
zent Frauen auf der Walz. Auch sie nutzen die Möglichkeit, mindestens 
zwei, normalerweise drei Jahre lang fernab von zu Hause, Erfahrungen 
in unterschiedlichsten Betrieben für ihr weiteres Berufsleben zu sam-
meln. 

Die Gemeinde Bienenbüttel wünscht allen Fremdgeschriebenen, die 
sich auf Wanderschaft befinden, alles Gute für ihren langen Weg und 
freut sich, jedem Handwerker auf der Walz, der im Rathaus vorbei-
schaut, einen Verpflegungszuschuss von 10 Euro zu geben.

Gemeinde

Bienenbüttel. Endlich ist sie da, die neue Einbauküche im St. Michaelis 
Kindergarten. Das alte Modell war noch von Ende der 80er Jahre. Die Kü-
che wurde beim Bau der Einrichtung (das Gebäude gehört der Kirchen-
gemeinde Bienenbüttel) installiert und nach über 40 Jahren hielt sie 
den Anforderungen nun nicht mehr Stand. Jetzt nimmt die Mittagsver-
sorgung der 85 Kindergarten- und 15 KITA-Kinder endlich weniger Zeit 

in Anspruch und die Er-
zieherinnen können sich 
mehr ihren eigentlichen 
Aufgaben widmen.

Neu sind auch die 
Schaum-Puzzelmatten 
im Bewegungsraum. Die 
Kinder können hier nun 
wieder nach Herzenslust 
toben, spielen und ihre 
Kreativität voll entfal-
ten. Ein Erfordernis des 
Unfallschutzes sieht vor, 
dass der Boden elastisch 
auszuführen ist. 

Zusätzlich wurden Tü-
ren im Kindergarten mit 
Klemmschutz versehen, 
so dass die Gefahr, sich 

die Finger zu quetschen, minimiert wird. Ein gutes Ende des Jahres 2024 
und ein schöner Anfang 2025!

Bürgermeister Dr. Merlin Franke: „Die Kosten für alle drei Maßnahmen 
belaufen sich auf fast 30.000 €. In Zeiten knapper Kassen keine leichte 
Aufgabe für die Gemeinde. Dennoch befürwortete der Gemeinderat die-
se Maßnahmen und zeigt damit, welchen hohen Stellenwert gute Kita-
betreuung in der Gemeinde hat.“

Gemeinde

Allgemeine Stellvertreterin Inga Heitmann begrüßt einen Handwerker auf der Wan-
derschaft.   	 Foto: Gemeinde

H. Schoop
Bestattungen

Soforthilfe im Trauerfall
Erledigung sämtlicher
Formalitäten
Ausführung von
Erd-, Feuer- oder
Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Tel. 0 58 23 - 10 64
Marktstraße 10
29553 Bienenbüttel
www.schoop-bestattungen.de

Der St. Michaelis-Kindergarten freut sich u.a. über 
eine neue Einbauküche.                         Foto: Gemeinde



8

VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Bürgerstiftung veranstaltet 10. Büchermarkt 
Büchermarkt erneut großer Erfolg  

Wenn Sie sich für eine Patenschaft interessieren, finden Sie eine Erst-
informationen unter www.bienenbuettel/buergerstiftung oder Sie 
wenden sich an Heinz-Günter Waltje (Tel. 0178 9393870) oder Stefan 
Schöniger (Tel. 0172 6767702).

Wir unterstützen die Bürgerstiftung,
…weil Hilfen direkt in der Gemeinde    
  ankommen!
…weil die Bedarfe vor Ort im Blick sind!
…weil man weiß, woran man ist!
Werden auch Sie Pate!

Renate Kempfler-Scholing
und Heiner Scholing

Ca. 180 Kisten standen in der St. Michaeliskirche zum Stöbern bereit.	 Foto: privat

Bienenbüttel. Am 7. und 8. Dezember 2024 lud die Bürgerstiftung Bie-
nenbüttel zum nunmehr zehnten Büchermarkt ein, der sich auf dem 
Bienenbütteler Weihnachtsmarkt zu einer festen Größe entwickelt hat 
und viele überregionale Interessenten anlockt.

Anfang November hatte die Bürgerstiftung per Zeitungsartikel und 
Aushänge um die Zurverfügungstellung von nicht mehr benötigten 
Büchern, Hörbüchern, CDs und DVDs gebeten. Die Resonanz war 
überwältigend: Die Bürgerstiftung hat erneut über 10.000 Bücher, Hör-
bücher, CDs und DVDs erhalten und bedankt sich hierfür herzlich bei 
allen Spendern. Bevor diese Medien auf dem Weihnachtsmarkt gegen 
Spende angeboten werden konnten, wurden sie an drei Nachmittagen 
gesichtet und nach unterschiedlichen Kriterien, wie Romane, Thriller, 
Kinder- oder Sachbücher, sortiert. 

Der Weihnachtsmarkt fand wie im Vorjahr rund um die St. Michaelis-Kir-
che statt, der Büchermarkt selbst in der Kirche. Aufgrund des großzügi-
gen Platzes in der Kirche konnten die Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs 
in den Gängen in rund 180 Kisten auf Tischen und Bänken präsentiert 
werden. Viele Bienenbütteler, aber auch viele auswärtige Besucher stö-
berten und schmökerten in entspannter Atmosphäre in den Büchern, 
Hörbüchern, CDs und DVDs. 

Der Büchermarkt wurde an beiden Tagen musikalisch untermalt. Am 
Samstag spielten Benny & The Jets, gefolgt von Aufführungen der Kin-
der der Grundschule Bienenbüttel. Am Sonntag gab es Orgelmusik und 
einen Auftritt des Spielmannszugs der Schützengilde Bienenbüttel. 
Durch die weihnachtliche Musik wurde die Atmosphäre in der Kirche 
noch etwas festlicher und alle erhielten zu Recht viel Applaus für ihre 
tollen Darbietungen. 

Am Sonntagabend konnte, nachdem alles wieder abgebaut und aufge-
räumt und mit den Helfern noch ein Glühwein getrunken war, Kassen-
sturz gemacht werden. An Spenden für die Bücher, Hörbücher, CDs und 
DVDs hatte die Bürgerstiftung von Besuchern des Weihnachtsmarkts 
stolze 3.500 Euro erhalten. Dazu werden dann noch die Erlöse aus der 
Verwertung der übrig gebliebenen Medien kommen. Die Einnahmen 
aus dem Büchermarkt bilden gemeinsam mit den im Laufe des Jahres 
2024 erhaltenen Spenden die Grundlage für die Förderungen im Jahr 
2025. Der Vorstand der Bürgerstiftung bedankt sich ausdrücklich bei al-
len nebenstehenden Helfern des Büchermarkts, die den Büchermarkt 
durch die Annahme der Bücher, das Sortieren und Scannen, durch den 

Transport zur Kirche, den Auf- und Abbau in der Kirche, das Schmücken 
der Kircher sowie durch die Betreuung des Stands der Bürgerstiftung 
erneut möglich gemacht haben. 

Wenn Sie Fragen zur Bürgerstiftung haben, diese als Pate oder durch 
eine Einmalspende unterstützen wollen oder Ideen bzw. Anträge für 
Förderungen stellen wollen, wenden Sie sich gern an die Mitglieder des 
Vorstands (Heinz-Günter Waltje, Stefan Schöniger, Silke Nierste und 
Holger Neuholz), oder des Stiftungsrats (Heiner Graefke, Silke Beck-
mann, Kerstin Buckendahl, Hans-Georg Franke, Melanie Friedrichs, 
Christopher Tieding) oder schreiben Sie per E-Mail an buerger-stiftung-
bienenbuettel@gmx.de. Eine Erstinformation und weitere Kontaktda-
ten finden Sie auf der Website der Bürgerstiftung (www.bienenbuettel.
de/buegerstiftung).

Herzlichen Dank an alle Helfer, die den Stiftungsvorstand und den 
Stiftungsrat – wie größtenteils auch in den Vorjahren – bei der Vorbe-
reitung und Ausrichtung des Büchermarkts unterstützt haben:

• 	Olaf und Daniel Beckmann 
• 	Birgit und Carsten Braumann
• 	Margarethe Franke
• 	Monika Frasczak
• 	Sonja Johannßen
• 	Eckhard Klau
• 	Ilona Kodura
• 	Alexander, Sören und Svenja 
	 Nierste
•	Heike Meyer
•	Ursula Meyer

•	Brigitte Mundt
•	Jimi Puttins
•	Martina Ryll
•	Silke, Niklas und Sophie
	 Schöniger
•	Gisela Schulz
•	Daniela Stephan
•	Petra Stiller
•	Günter Ungar
•	Thomas Waltje

sowie

•	 Feuerwehren in der Gemeinde 
Bienenbüttel (für die Tische 
und Bänke)

•	 FORMATA Vertriebs GmbH & 
Co. KG (für das Recyceln nicht 
verwertbarer Medien)

•	 Graefke’s Fleischwaren GmbH 
(für die Bücherkisten)

•	 St. Michaelis-Kirchengemein-
de (für die Nutzung der Kirche)



COUNTRY TRIFFT SCHLAGER & VOLKSMUSIK

CD PRÄSENTATION
VORANKÜNDIGUNG

präsentiert sein neues Countryalbum
„Auf meiner Harley durch den Wilden Westen“

KARTEN ERHÄLTLICH UNTER DER TEL. NR.: +49 174 32 20 811

ODER ANFRAGE PER MAIL: INFO@DERHEIDESOUND.COM

VVK: EUR 12,-    AK: EUR 15,-

MUSIKALISCHE GÄSTE:

DIE LUMPENMANDER
AUS DEM ZILLERTAL

STERNENSTAUB
AUS DER STEIERMARK

GROßE TOMBOLA • BEI JEDER WITTERUNG

SAMSTAG, 07. JUNI 2025
SCHAFSTALL AMELINGHAUSEN
EINLASS. 18:00 Uhr • BEGINN: 19:30 UHR

+++ WIR SUCHEN NOCH SPONSOREN +++
Bitte bei Interesse gerne melden unter 0174 32 20 811
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HANDWER K &  GE WE RBE

JÜNEMANN

� Werkstatt (alle Fabrikate) � Abgasuntersuchung 
� DEKRA-Abnahme � SB-Tankstelle �  Achsvermessung

� Soft-Wash-Waschanlage � Wohnmobile

⌂ Kurze Straße 3a, 29553 Bienenbüttel
📞📞📞 05823 / 83 06 
� buero@ford-juenemann.de
🌍🌍🌍 www.ford-juenemann.de

Riester Straße 4a · 29553 Rieste · Tel. 05823-95 35 22

Johannßen
TISCHLEREI & ZIMMEREI

Meisterbetrieb

Stephan

Inhaberin Miriam Ziesak · Tel.: 05823-9553015
Zentrale Bienenbüttel: Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel

www.ralf-dehning-immobilien.de

Inhaberin: Miriam Ziesak

Krummer Arm 5 + 9
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/41031
info@moebel-reck.de
www.moebel-reck.de

Einkaufen • Entspannen • Genießen
Obstscheune Tätendorf
Uelzener Chaussee 4
Tel. (0 58 06) 12 47
www.obstscheune-an-der-b4.de
Mo–So 9–18 Uhr geöffnet

Training ist im Umbruch 
Neue Erkenntnisse: Nicht mehr der Körperkult steht im Fokus, sondern Gesundheit und Lebensqualität.

Kraft-, Beweglichkeits- und Gehirntraining gehören zu den effektivs-
ten Waffen gegen alle Arten von Zivilisationskrankheiten. Auch im 
Kampf gegen Sarkopenie, den mit dem Alter zunehmenden Abbau 
von Muskelkraft, ist regelmäßiges Fitness- und Gesundheitstraining 
alternativlos. 

Hier kommen wir ins Spiel. Training muss heute neue Wege gehen. 
Es muss individuelle Lösungen bieten, die für jeden Menschen und 
für jede Trainingsmotivation verständlich sind - ob Patient, Anfänger 
oder Profi.  

Warum? 

Weil jeder Mensch echtes Training braucht. Wir werden immer älter, 
bequemer und bewegen uns immer weniger. Wer auch im hohen 
Alter ohne körperliche und geistige Einschränkungen leben möch-
te und diese Lebensqualität lange erhalten will, für den ist richtiges 
Training alternativlos.

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11

29553 Bienenbüttel

Tel. 05823/9551-110

www.sonja-johannssen.dePHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11

29553 Bienenbüttel

Tel. 05823/9551-110

www.sonja-johannssen.de
PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11

29553 Bienenbüttel

Tel. 05823/9551-110

www.sonja-johannssen.de

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Bahnhofstr. 11

29553 Bienenbüttel

Tel. 05823/9551-110

www.sonja-johannssen.de
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HANDWERK & GEWERBE

Lüneburg · Bienenbüttel · Uelzen · Munster · Soltau

Textilpflege
Ebel

Tel.: 0170 5703933

Fachkompetenz seit 
über 90 Jahren!

Tel. 05807-255
info@theiding-dach.de

Hauptstr. 32
29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

Training ist im Umbruch 
Neue Erkenntnisse: Nicht mehr der Körperkult steht im Fokus, sondern Gesundheit und Lebensqualität.

Bisher musstest Du Dich entscheiden: Gehst Du den medizinischen 
Weg oder den allgemeinen Fitnessweg.
Das Training im Milon-Gesundheitszirkel bietet eine schlüssige Kun-
denreise, die alle relevanten Facetten des Trainings abbildet, Deinen 
Erfolg als Trainierenden sicherstellt und Dir  nachvollziehbare und 
vor allem erlernbare Prozesse auf der Trainingsfläche ermöglicht.

Von der geführten Bewegung hin zur freien Kraft-Koordination bie-
ten die verschiedenen Module/Motive allen Trainierenden ein dau-
erhaft abwechslungsreiches Erlebnis – samt Trainingskontrolle und 
smarter Steuerung! 
Das geht bei der biomechanischen Funktionsanalyse und dem 
Screening los und reicht bis zum mehrdimensionalen Training.

DURCH:

Mehr Effizienz
Maximales Muskelwachstum mit exzentrisch überhöhtem Training 
an elektronischen Geräten.

Mehr Motivation
Mit unserem interaktiven Live-Feedback auf dem Gerätedisplay wird 
das Training spielend einfach!

Mehr Sicherheit
Unsere Geräte stellen sich automatisch ein und geben die korrekte 
Bewegungsausführung vor.

Mehr Kontrolle
Unsere Software bietet eine umfassende Trainingsdokumentati-
on,über uns als Betreiber, wichtiger noch für die, das Training be-
gleitenden Trainer und insbesondere für unsere Trainierenden.

Schau doch gerne einmal bei uns im Milon-Zirkel vorbei und lass 
Dich von einem unserer Trainer unverbindlich beraten. Bestimmt 
finden wir zusammen das richtige Trainingskonzept für Ihre Bedürf-
nisse!

Dein
Sonja Johannßen Fitness-Team

HAUS HOHENECK 

Hohenbostel GmbH

Dorfstraße 2 | 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 / 9816-11

www.haushoheneck.de

WAAAAS - Ihre Anzeige
ist nicht dabei?

Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten:
Agentur GraphX · Tel.: 05823 6491

redaktion@agentur-graphx.de

Kein Grund
zur Panik!
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Bienenbüttel. Am Mittwoch, dem 29. Januar 2025 beginnt um 14:00 
Uhr der Seniorenbeirat Bienenbüttel sein Jahresprogramm mit einem 
Vortrag und Demonstrationen von Frau Petra Meyer vom DRK Uelzen 
zum Thema „Stürzen, Brechen und Erste Hilfe“.

Besonders ältere Menschen werden oftmals Opfer von Stürzen, die 
meistens Knochenbrüche wie Oberschenkelhalsbruch zur Folge ha-
ben und deren Heilung sehr langwierig ist. Daher soll gemeinsam 
überlegt und geübt werden, wie Stürze  durch einen sicheren und auf-

geräumten Fußboden vermieden werden können und wie man sich 
auch noch beim Fallen vor größeren Verletzungen schützen kann. 
Schließlich geht es um Erste-Hilfe-Leistungen, wenn der Nachbar 
oder Partner gefallen und verletzt ist und man selbst die Zeit bis zum 
Eintreffen des Notarztes überbrücken muss.

Frau Meyer wird diese Themen mit den Anwesenden diskutieren und 
üben, und der Seniorenbeirat gibt Kaffee und Kuchen dazu.  

Axel Holst

Hohenbostel. Wie schon in den vergangenen Jahren fanden in Ho-
henbostel diesen Dezember erneut das Adventsbaumglühen und 
Thomssingen statt. Am 1. Advent wurde inmitten des historischen 
Rundlings in Hohenbostel mit dem Adventsbaumglühen die Weih-
nachtszeit eingeläutet. Ab da erstrahlte der alte Ortskern so all-
abendlich von den Lichtern eines schönen Tannenbaums.

Zum zweiten Mal organisierte der 2023 gegründete Hohenbosteler 
Dorfverein e.V. mit tatkräftiger Unterstützung diverser Anwohner 
die Veranstaltung, die inzwischen schon das 7. Jahr in Folge statt-
fand. Erneut war der Veranstaltung gutes Wetter beschieden, und 
so erfreuten sich die etwa 80 Anwesenden bis in die Abendstunden 
am weihnachtlichen Abglanz. Für das leibliche Wohl sorgten Heiß-
getränke und Bockwurst. Gleichfalls wurde wieder unter den mitge-
brachten Tassen die kreativste gekürt, dieses Jahr mit einem Wert-
gutschein der WTG. Wie immer war das Adventsbaumglühen eine 
schöne Gelegenheit zu nachbarschaftlichem Austausch und nettem 
Beisammensein. 

Am 21.12. fand zudem das Thomssingen statt. Als diesjährige Be-
sonderheit hatte der Hohenbosteler Dorfverein eigene Thomssin-
gen-Buttons designed, die die Thomssinger sich bei den Vereins-
vorsitzenden ersingen konnten. Trotz des nasskalten Wetters zogen 

auch dieses Jahr wieder einige Gruppen durch den Ort, um bei ihren 
Nachbarn Weihnachtslieder vorzutragen und dort auf Süßigkeiten 
oder Getränke zu hoffen. 

Stürzen – Brechen – Erste Hilfe im MBZ 
Seniorenbeirat lädt zusammen mit dem DRK Uelzen zu Vortrag ein

Geschäftiger Dezember in Hohenbostel 
Adventsbaumglühen und Thomssingen standen an  

Bereits zum 7. Mal findet in Hohenbostel das Adventsbaumglühen statt.	 Foto: privat

PV-Lösungen auch

für GewerbekundenSascha Merkel
Elektrotechnikermeister
Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste

· Elektroinstallation · Photovoltaik
· Batteriespeichersysteme · E-Mobilität
Telefon 05823 / 95 44 9 44
Mobil 0151 / 463 12 485

merkelektrik.de
merkelsascha@gmx.de

MERKELEKTRIK
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Bienenbüttel/Hohenbostel. Am Freitag, den 15. Dezember 2024, fand 
im Bienenbütteler Ortsteil Hohenbostel ein Ausbildungsdienst in Form 
einer Einsatzübung, mit dem Schwerpunkt Menschenrettung und Brand-
bekämpfung im Wohn- und Geschäftsgebäude statt. Bei so einem Ein-
satzstichwort ist ein hoher Bedarf von Einsatzkräften erforderlich, die als 
Atemschutzgeräteträger ausgebildet sind. Bei schlechter bzw. einer soge-
nannten „Null-Sicht“ sind im Gebäude von den Einsatzkräften besondere 
Suchtechniken anzuwenden, um vermisste Personen schnell zu finden 
und aus dem Gefahrenbereich zu retten.

In einem leerstehenden Gasthaus wurde von Nachbarn eine starke 
Rauchentwicklung gemeldet. Zwei Jugendliche und mindestens eine 
weitere Person werden vermisst und befinden sich sehr wahrscheinlich 
noch im Gebäude.

Vor Ort stellte der Einsatzleiter einen Zimmervollbrand und eine starke 
Verrauchung des Gebäudes fest. Zwei Trupps wurden mit Atemschutz-
geräten zur Personensuche eingesetzt und ein weiterer Trupp rückte zur 
Brandbekämpfung in das stark verrauchte Gebäudeinnere vor.

Aus dem 1. OG auf Rückseite des Gebäudes machten die zwei Jugendli-
chen auf sich aufmerksam. Die Jugendlichen mussten mittels Steckleiter 
aus dem 1. OG durch einen Angriffstrupp gerettet werden.

Auf der Vorderseite wurde zeitgleich die Einsatzstelle gegen den fließen-
den Verkehr abgesichert und die Wasserversorgung aufgebaut. Da das 
Gebäude aus drei Etagen besteht, wurde ein vierter Trupp unter Atem-
schutz zur erweiterten Personensuche in das Gebäude geschickt. Nach 
kurzer Zeit konnte eine weitere Person gefunden und gerettet werden. 
Kurze Zeit später meldete der zur Brandbekämpfung eingesetzte Angriffs-
trupp „Feuer aus“. Unterstützt wurde der gesamte Einsatz von der Fach-
gruppe Kommunikation und dem Einsatzleitwagen (ELW) der Gemeinde-
feuerwehr.

Am Dienst haben die Feuerwehr Hohenbostel (TLF 3000, LF 8/6), die 
Feuerwehr Bienenbüttel (HLF 20) und die Feuerwehr Hohnstorf (TSF-W), 
sowie die Jugendfeuerwehr Hohenbostel als zu Rettende, teilgenommen.
Insgesamt waren fast 40 Einsatzkräfte am Dienst beteiligt.

Dirk Schäfer - Feuerwehr Bienenbüttel Ca. 40 Einsatzkräfte proben den Ernstfall in Hohenbostel. 	 Fotos: Feuerwehr

Atemschutzgeräteträger bei Einsatzübung 
Leerstehendes Gasthaus dient als Übungsort

Bienenbüttel. Der Förderverein Feuerwehr Bienenbüttel e. V. lädt sei-
ne Mitglieder  herzlich zur Jahreshauptversammlung 2025 ein.

Termin und Ort: 	Freitag, der 21. Februar 2025 im Feuerwehrhaus 
Adresse: 	 Am Feuerwehrhaus 13 in 29553 Bienenbüttel
Beginn: 	 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 16.04.2024

3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfung
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahlen
8.	 Anträge,  

Jahresplanung für 2025 und Haushaltsentwurf / -Beschluß
9.	 Verschiedenes

Carsten Buhr

Förderverein Feuerwehr Bienenbüttel e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung



14

Bienenbüttel
und Umgegend
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VEREIN E,  VER B Ä NDE  & INSTITUTIONEN

Bienenbüttel. Zum Jahresabschluss hat am letzten Novemberwochen-
ende das Weihnachtsschießen der Jägerkompanie stattgefunden. Bei 
guter Beteiligung von knapp 40 Jägern wurde um die Ehrenscheibe und 
die besten Ergebnisse auf die Glücksscheibe gerungen. Kompaniechef 
Egbert Kerstholt begrüßte die Jäger und freute sich besonders über 
7 Jungjäger, die erschienen waren. Unsere Gildemajestät Bjarne der 
Holzwurm gab sich ebenfalls die Ehre, bei uns vorbeizuschauen. 

Für 
Essen und 
Getränke war wie immer 
reichlich gesorgt, und 
frieren musste auch kei-
ner, da die bewährten 
Stehtischöfen ordentlich 
eingeheizt waren. Die Eh-

renscheibe ging an Stephan Bartels, zweiter Sieger wurde Jan Schubert 
und den dritten Platz belegte Jost Ole Klippe. Bei der Glücksscheibe 
hatte der Kompaniechef besonders viel Glück und durfte zuerst an die 
Fleisch- und Wurstpreise ran. Es war für alle genug da und keiner musste 
mit leeren Händen nach Hause gehen. Die Stimmung war bestens und 
der Abend wurde lang. Ging es doch schon um 18:00 Uhr los und die 
letzten „Beweisfotos“ landeten erst am frühen Morgen im Jägerchat. 

Bienenbüttel. Am 27.12. fand das traditionelle Silvesterschießen der 
Schützenkompanie der Schützengilde Bienenbüttel im Gasthaus Meyer 
in Beverbeck statt. Die Schützen freuten sich auch 3 der fördernden Mit-
glieder vom Joppen Korps Ebstorf begrüßen zu dürfen. Da die Ilmen-
auhalle und der dazugehörige Schießstand nicht mehr stehen, haben 
die Schützen beim letzten Übungsschießen in Ebstorf bereits für das 
Silvesterschießen vorgeschossen und statt des Glücksschießens wurde 
an dem Abend ein lustiger Skat- und Knobelabend veranstaltet. 

Bevor aber gespielt wurde, haben sich die Schützen zunächst bei lecke-
rem Schnitzel gestärkt. Anschließend wurden die Würfel „gerollt“ und 
die Karten „gekloppt“. Gegen 23:30 Uhr führte die Kompanie Schieß-
meisterin Sandra Fassnauer die Siegerehrung durch.   

Beim Silvesteranhänger (gefordert bester Teiler) errang Sandra Fass-
nauer Gold (452,3 Teiler),  Torsten Warnecke Silber (477,0 Teiler) und 
Volker Hedder Bronze (677,3 Teiler). 
Die Kompanie-Ehrenscheibe (gefordert schlechte 9 (1615 Teiler)) ging 
an Uwe Seehafer (1518,5 Teiler), er verwies Anke Horenkohl (1383,6 Tei-
ler) und Tino Fassnauer (1173,2 Teiler) auf die Plätze 2 und 3. 
Der Joppen Pokal (gefordert 444 Teiler) ging an Alicia Witthöft (151,0 
Teiler), vor Andreas Pehl (743,6 Teiler) und Volker Hedder (992,9 Teiler).
Der Silvesterorden (gefordert 2712 Teiler) ging an Thomas Schmitter 
(2740,7 Teiler) vor Uwe Seehafer (2934,3 Teiler) und Siegfried Kaminski 
(2950,2 Teiler)
Die Joppen-Geweih-Ehrenscheibe (gefordert 1990 Teiler) geht für 
ein Jahr zu Sebastian Schmidt mit einem 1937,0 Teiler, vor Thomas 
Schmitter (1916,3 Teiler) und Uwe Seehafer (2156,2 Teiler).
Der „Klotz der Schande“, der von Volker Hedder gestiftet wurde und 
an Schützen gehen soll, die besonders gut oder besonders schlecht 
schießen, um eine Auszeichnung nicht zu erhalten, wobei die Teilneh-
mer vorher nicht wissen, bei welcher Disziplin der Klotz ausgeschossen 

wird. Der Erringer des Vorjahres (Torsten Warnecke) durfte sich aus-
suchen, bei welcher Disziplin/Bedingung der „Klotz der Schande“ ver-
geben wird. In diesem Jahr war gefordert, wer aus allen geschossenen 
Scheiben am nächsten an einem 2307 Teiler kommt. Anke Horenkohl 
hatte das Pech, dass sie mit einem 2277,9 Teiler am nächsten an dem 
geforderten Teiler dran war und darf den Klotz für ein Jahr mit nach 
Hause nehmen. 

Beim Spielen um Fleisch- und Wurstpreise errang Sandra Fassnauer mit 
70.650 Punkten den ersten Platz bei den Knoblern und Peter Fassnauer 
mit 620 Guten den ersten Platz bei den Skatern. Natürlich erhielten alle 
Teilnehmer einen Preis. 

Nach der Siegerehrung ging es zum gemütlichen Teil über und es wurde 
noch bis spät in die Nacht erzählt und gelacht.

Weihnachtsschießen der Jägerkompanie

Silvesterschießen der Schützenkompanie

Stephan Bartels erhält die Ehrenscheibe.Fast 40 Jäger sind der Einladung zum Weihnachtsschießen gefolgt.                Fotos: privat

Die Preisträger (v.l.) Sandra Fassnauer, Thomas Schmitter, Anke Horenkohl, Alicia Witt-
höft, Torsten Warnecke, Uwe Seehafer, Volker Hedder, Sebastian Schmidt.

Foto: privat
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Bienenbüttel. Am letzten Donnerstag vor 
Weihnachten war es wieder so weit: Die 
Schützenkompanie der Schützengilde Bie-
nenbüttel machte sich auf den Weg nach 
Ebstorf, um Ihren Kellerkaiser 2024 auszu-
schießen. Da, seitdem der Schießstand in 

der Ilmenauhalle nicht mehr zur Verfügung 
steht, die Schützenkompanie Bienenbüttel 

und das Ebstorfer Joppen-Korps gemeinsam 
schießen, wurde ein gemeinschaftlicher, gemüt-

licher Abend gemacht. Viele Schützen und Joppen 
sind erschienen, um die Kellerkönige anzufeuern. 

Zuerst wurde geschossen. Alle elf Kellerkönige (fünf Joppen und sechs 
Schützen) nahmen am Schießen teil und kämpften um die Kellerkaiser-
würde. Geschossen wurde mit dem Luftgewehr auf eine Glücksscheibe.

Nachdem sich alle Teilnehmer und Gäste mit Frikadellen, Würstchen 
und kalten Getränken gestärkt hatten, führte die Kompanieschieß-
meisterin Sandra Fassnauer die Proklamation durch. Es begann mit der 
Jahreswertung, dabei konnte sich Siegfried Kaminski mit 68 Punkten 
durchsetzen und verwies Peter Fassnauer mit 55 Punkten und Sandra 
Fassnauer mit 46 Punkten auf die Plätze zwei und drei.

Anschließend wurde es spannend der 3. Platz ging mit 23 Punkten an 
Sebastian Schmidt, gefolgt von Siegfried Kaminski mit 28 Punkten auf 

Platz 2 und Kellerkaiser 2024 wurde mit 31 Punkten Sandra Fassnauer 
und erhielt die, vom Vorjahressieger Volker Hedder gestiftete,  Ehren-
scheibe und einen kleinen Orden für ihre Schützentracht. Aber nicht 
nur der beste Schütze wurde ausgezeichnet, Andreas Pehl hatte mit -9 
Punkten die wenigsten Punkte erreicht und erhielt zum Trost ein Kin-
der-Überraschungsei.     

Nach der Proklamation ging es zum gemütlichen Teil über und es wurde 
noch bis spät in die Nacht erzählt und gelacht.

Sandra Fassnauer ist Kellerkaiser 2024

Die frisch gekürte Kellerkaiserin Sandra Fassnauer.                	                        Foto: privat

Landfrauen Bienenbüttel
Weihnachtsfeier der Bienenbütteler Landfrauen in Hohnstorf

Bienenbüttel/Hohnstorf. Mit über 50 Landfrauen wurde die Weih-
nachtsfeier im Hohnstorfer Dorfgemeinschaftshaus (anno 1982 v. 
Prof. Grewe) gefeiert, sehr weihnachtlich und schick gedeckt von 
den Hohnstorfer Damen aus unserem Landfrauenverein.

Geschichtsträchtig ging es nach der Begrüßung von Sybille Giere 
auch gleich weiter, mit einem Film, (zur Verfügung gestellt vom Bie-
nenbütteler Geschichtskreis), über die „1000 Jahrfeier“ von 2004 in 
Bienenbüttel. 20 Jahre ist das mittlerweile her und im Dorfgemein-
schaftshaus war so manches Raunen der Begeisterung zu hören auf 
Grund von Wiedererkennung der Personen oder Häuser im Film.

Viele der Landfrauen gehörten damals mit zum Organisationsteam 
oder hatten mindestens einen Verwandten oder Bekannten dabei.Un-
sere Weihnachtsfeier war am Nikolaustag, daher lag bei jedem ein klei-
nes Geschenk auf dem Teller in Form einer kleinen Eichel aus Glas, die 
freundlicherweise von Nadine Kröger gebastelt und verteilt wurden.

Es fand zur Belustigung aller eine Taschen-/Buch-Tauschbörse statt, 
diese wurde von Claudia Estorf-Meyer wie bei Aale-Dieter auf dem 
Hamburger Fischmarkt „an die Frau gebracht.“

Passend zum leckeren Zwiebelkuchen von der Bäckerei Oetzmann 
in Edendorf gab es Glühwein und Punsch. Wem das zuviel Weih-
nachten war, der konnte sich auch ein kühles Bier nehmen. Bei so-
viel leckerem Gaumenschmaus und dem historischen Film für die 
Augen, durften die Ohren nicht zu kurz kommen. Zum Glück sind bei 
unseren Landfrauen auch drei Damen vom Kirchenflötenkreis da-
bei, Carola Müller, Uschi Wischof und Doris Meyer, die ganz spontan 

mit Ihren Flöten auftraten und Weihnachtslieder spielten. Lieder-
zettel lagen zwar auf dem Tisch, aber alle konnten die traditionel-
len Weihnachtslieder mit fast allen Strophen auswendig. So wurde 
kräftig mitgesungen bei „Ihr Kinderlein kommet“, Leise rieselt der 
Schnee“, „Last und froh und munter sein“ und weiteren Liedern.

Nachdem Christa Schulze noch eine schöne plattdeutsche Weih-
nachtsgeschichte erzählt hatte, ging so ein wunderbares Landfrau-
enjahr  zu Ende.

Aber der neue Termin am 8. März 2025 zur Generalversammlung im 
Gut Bardenhagen steht schon fest. Über weitere interessierte Gäste 
und Landfrauen in unserem Verein würden wir uns sehr freuen.

Interessantes und Lustiges wird den Landfrauen auf der Weihnachtsfeier geboten.               
Foto: privat
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Wandergruppe
Jahresabschlusswanderung 2024 über den Himmelsberg  

Bienenbüttel. Liebe Wanderfreunde!

Bei recht diesigem und nasskaltem Wetter 
mit Temperaturen leicht über dem Gefrier-
punkt trafen sich an diesem letzten Dezem-
ber-Sonntag zwölf Wanderbegeisterte zur 
Jahresabschlusswanderung. Sie führte uns 
über die Niendorfer Straße und den Vieren-
bachsweg aus dem Ort hinaus zum Him-
melsberg, einer markanten Erhebung zwi-
schen Bienenbüttel und Hohnstorf, die in 
der letzten Eiszeit durch eine Verschiebung 
von Eisplatten entstanden ist. Mit rund 40 
Metern Höhe liegt die Kuppe etwa doppelt 
so hoch wie der Ort Bienenbüttel

 Laut der Bienenbütteler Chronik von Herrn 
Koptik aus dem Jahr 1967 wurde der Him-
melsberg ursprünglich als Kultstätte der 
damals noch heidnischen Sachsen in die-
ser Gegend genutzt. Im Zuge der Christia-
nisierung wurden diese hier dann in feier-
lichen Taufgottesdiensten in die christliche 
Gemeinschaft aufgenommen, nachdem 
sie zuvor im nahegelegenen Vierenbach ge-
tauft worden waren. Über die Hohnstorfer 
Straße ging es für uns dann zurück zum 
Start- und Zielpunkt im Ortskern.  

Unser nächster Wandertermin liegt dann schon im neuen Jahr 2025, 
bei dem wir wieder auf einem Rundkurs in und um Bienenbüttel unter-
wegs sein wollen. Wir treffen uns dazu am Sonntag, 26. Januar 2025 zur 
gewohnten Uhrzeit um 13:00 Uhr auf dem EDEKA-Parkplatz. Wie üblich 
werden wir die Route in den kommenden Wochen erkunden. Lasst Euch 
überraschen!

Selbstverständlich sind auch hierzu neue Gesichter in unserer Runde 
gern gesehen!

Hier noch ein Hinweis: Zur Teilnahme an unseren Wanderveranstaltun-
gen ist die Mitgliedschaft im TSV zwar wünschenswert, aber nicht Be-
dingung.

Für weitere Fragen zum Wanderbetrieb stehe ich wie gewohnt gerne 
telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung:
Werner Simon
Tel.:       05823 7722
Mobil:   0175 7368856
E-Mail:  wandern@tsv-bienenbuettel.de

Ich wünsche Euch ein guten Start ins neue Jahr und eine gute und ge-
sunde Zeit mit viel Bewegung an der frischen Luft, wann immer dies 
möglich ist.

In diesem Sinne alles Gute und viele Grüße bis zum nächsten Wander-
sonntag,

Werner Simon

Der Himmelsberg ist das Ziel der Jahresabschusswanderung der TSV Wandergruppe.                               		    Foto: privat

Besuchen Sie uns mittwochs in 
der Bahnhofstraße oder Samstag 
auf dem Rathausplatz!

����
�����
Tel. (05823) 75 60
Fax (05823) 95 34 71
Hufeisenstraße 2, 29553 Bienenbüttel

Gasthaus
Saal für Feiern bis zu 60 Personen

Pension
Gästezimmer mit Dusche/WC

Bäckerei
Hauseigene Backwaren

www.landbaeckerei-oetzmann.de

Jonas Schalwig
Fachwirt für Versicherungen und Finanzen (IHK)

Hauptstr. 4
29574 Ebstorf

0151 / 617 22 982      www.meine-finanzkanzlei.de
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TSV Bienenbüttel Turnfrauen
Weihnachtsfeier im Gasthaus „Zur Eiche“in Edendorf

Bienenbüttel / Edendorf. „An alten Traditionen festhalten“. Die 
Mittwochsgruppe unter der Leitung von Angelika Herkt, feierte auch 
in diesem Jahr wieder ihre Weihnachtsfeier im Gasthaus „Zur Eiche“ 
in Edendorf. Wie immer in vorweihnachtlicher und fröhlicher Stim-
mung trafen sich die Turnfrauen in den schön dekorierten Räumen 
des Gasthauses.

Nachdem alle ihre Plätze eingenommen hatten und das erste Ge-
tränk bestellt wurde,  ehrten die Damen ihre Übungsleiterin, Angeli-
ka Herkt, mit einem wunderschönen Blumenstrauß für ihren Einsatz 
im Turnjahr 2024. Auch in diesem Jahr wieder „ein dickes Danke-
schön an dich, liebe Angelika“.

Auf das Wichteln wurde verzich-
tet und so gingen die Turnfrauen 
gleich daran das festliche Weih-
nachtsmenü sich schmecken zu 
lassen. Auch hier – wie schon im 
letzten Jahr - war alles toll ange-
richtet. Der Dank gilt den Küchen- 
und Servicekräften des Gasthau-
ses für das gute Essen und das 
nette Weihnachtsambiente.  

Neben den kulinarischen Sachen 
wurde viel erzählt, gelacht und 
fröhliche und witzige Weihnachts-
geschichten zum Schmunzeln 
verlesen. Natürlich durften auch 
wieder das Gruppenfoto und die 
viele Einzelfotos vor dem festlich 
geschmückten Weihnachtsbaum 
mit den hübsch zurechtgemach-
ten Turnfrauen nicht fehlen.

Nach einem schönen und geselligen Abend sagen die Turnfrauen 
„Tschüss altes Jahr“ und wünschen allen ein frohes und gesundes 
neues Jahr.

Carola Nissen

Weihnachtsfeier der Turnerdamen des TSV im Gasthaus "Zur Eiche" in Edendorf.
Fotos: privat

Turnleiterin Angelika Herkt (re.) er-
hält einen Blumenstrauß zum Dank.

Bei uns erhalten Sie auch Gutscheine! 

Sushi, Burger & Poke Bowl

Suppe / Salat / Vorspeisen 

Sushi Box / Maki

Bento Sparmenü

Poke Bowl 

Grillgerichte

Burger & Co.

Baked Roll

Inside Out Roll

Wok-Gerichte

Tibetische Küche

Vegane Gerichte

Sush

Suppe / Salat / Vorspeisen Suppe / Salat / Vorspeisen 

Sushi Box / Maki

Bento Sparmenü

Poke Bowl 

Grillgerichte

Burger & Co.

Bestellen und abholen:
TEL 05823 954 97 32

Ladestraße 1  | 29553 Bienenbütt el
Öff nungszeiten

Mo-Sa 12:00-21:00 Uhr
So & Feiertage 13:00-21:00 Uhr

Dienstag Ruhetag

www.pearlharbor-bienenbuett el.de

10% Abholrabatt 

Sushi all you can eat
Täglich für nur 25,50 €, Kinder bis 10 Jahre 16,50 €

Seit einem Jahr 

auch in 

Bienenbütt el
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Ortsverband Bienenbüttel

Unsere Termine im Februar

Mittwoch, 05. Februar 2025 – Tagesfahrt
Es geht nach Klaeden zum Grünkohlessen,
Auskunft und Anmeldungen bei Ilse Venske, Tel. 01515 9856434

Donnerstag, 13. Februar 2025, 18:00 Uhr
Ruhige Kugel schieben der ehemaligen Kegler (nur für Mitglieder).
Auskunft dazu bei Karin Brüggemann: 04131 791332.

Montag, 17. Februar 2025, 14:30 Uhr
Treffen der Frauengruppe im Mühlenbachzentrum.
Auskunft dazu bei Birgit Bothe, Tel. 0174 2087074

Donnerstag, 25. Februar 2025, 14:30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im Mühlenbachzentrum.
Gäste sind herzlich willkommen.

Für weitere Aktivitäten und die Abfahrtstermine der Tagesfahrten beachten 
Sie bitte die Aushänge im Edeka-Markt und in der Lotto-Annahmestelle.

Ortsverband Bienenbüttel

Kontakt
Haben Sie Fragen zum SoVD oder möchten Sie eine Information, 
dann scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen oder zu schreiben:
Kathrin Ellenberg (1. Vorsitzende), Tel. 0162 1055029
E-Mail: kathrin_ellenberg@t-online.de
Ilse Venske (2. Vorsitzende), Tel. 01515 9856434
E-Mail: venske.ilse@gmail.com
Birgit Bothe (Frauengruppenleiterin), Tel. 0174 2087074
E-Mail: cafe-bistro-bothe@gmx.de
Besuchen Sie uns jetzt auch auf Facebook  und im Internet unter: 
www.sovd-bienenbuettel.de

Service & Information
Sprechstunden für soziale Fragen: zur Zeit nur nach vorheri-
ger Terminabsprache oder per E-Mail im Beratungszentrum  
Uelzen, täglich (Montag bis Freitag) von 8:00 – 13:00 Uhr

Beratungszentrum: 
Ebstorfer Straße 2 · 29525 Uelzen
Tel.: 0581 9736390 · E-Mail: info@sovd-uelzen.de
Beratungen beim SoVD-Kreisverband in Uelzen

Große Freude: SoVD Spendenübergabe an die Bienenbüttler Kitas.         Fotos: privat

Bienenbüttel/Edendorf. Auch 2025 wurde die Veranstaltungsreihe 
vom SoVD für das Jahr traditionsgemäß mit einem zünftigen Kopf-
wurstessen begonnen. Die Wetterlage war auch für ein Kopfwurstessen 
ideal. Nach den guten Erfahrungen der Vorjahre fand es auch wieder im 
Gasthaus „Zur Eiche“ in Edendorf statt. Wie für alle Aktivitäten hatte die 
stellv. Vorsitzende Ilse Venske auch dieses organisiert. 

Wie in den Vorjahren war auch deshalb klar: Alle Plätze waren besetzt 
(und lange vor Beginn waren die ersten Mitglieder eingetroffen). Tradi-
tionsgemäß gab es als hors d’oevre dieses Jahr wieder „Feuerwehrmar-
melade“ mit gehackten „Abstandshaltern“. Das machte die Fortsetzung 
der regen Gespräche trotz „Mundgeruch“ ohne besondere Rücksicht-
nahme auf die Nachbarpersonen möglich. Richtig „rund“ wurde diese 
Vorspeise erst durch die verschiedenen leckeren Brotsorten der Bäcke-
rei Oetzmann. Alle waren gespannt, ob der Hauptgang wieder so wie 
in den Vorjahren ausfallen würde: Niemand wurde enttäuscht!! Der 
Hauptgang der reichlichen Kopfwurstportionen mit den üblichen Bei-
lagen schränkte das „Mümmeln“ der Gäste aber nur kurzzeitig etwas 
ein. Gab es doch viel über das kürzlich erlebte Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel zu erzählen. Und das tollste bei der Kopfwurst war wie-
der, dass sie nicht so fetthaltig war, wie es allgemein vor Jahrzehnten 
der Fall war. 

Interessiert lauschten alle den Erläuterungen von Ilse Venske zur nächs-
ten Ausflugsfahrt. Der Dank der Gesellschaft galt nach dem Genuss der 
„Berliner“ zum Kaffee, üblicher Schluss dieses Essens, der lieben Ilse 
Venske. Allgemeinde Meinung: „Dat Johr hett all goot anfungen, so 
kann dat wiedergahn“. Dank an Ilse und Team „Schorse“ für die Organi-
sation und Bewirtung.

Spendenübergabe an die Bienenbütteler Kita´s
Der Vorstand unseres Ortsverbandes hatte sich zum Jahresende noch 
eine besondere Aktion überlegt: Auf dem Bienenbütteler Weihnachts-
markt gab es dieses Mal auch einen SoVD Stand, bei welchem gegen 
eine Spende Weihnachtsbaumkugeln bemalt und anschließend auch 
mit nach Hause genommen werden konnten. Die Mitglieder des Vor-
standes hatten sich zuvor überlegt, die gesammelten Spenden 1:1 an 
die Bienenbütteler Kindergärten zu übergeben. Somit hieß es also: Flei-
ßig sein und Weihnachtskugeln bemalen! 

Insgesamt konnten € 280,00 an Spenden eingenommen werden, wel-
che dann am 20.12. von unserer 1. Vorsitzenden Kathrin Ellenberg, 
zusammen mit unserer Schriftführerin Tina Klomfass, an die die Kitas 
persönlich übergeben wurden. Jeweils € 70,00 gingen an: 
Waldkindergarten in Grünhagen, Kinderhof Steddorf, DRK Kindertages-
stätte, St. Michaelis Kindertagesstätte.

Alle Beteiligten haben sich riesig gefreut. Vielen Dank für die Spenden! 

Auftakt zur Veranstaltungsreihe 2025
Traditionelles Kopfwurstessen wieder voller Erfolg / Spendensammlung für Kitas

Kopfwurstessen zum Jahresanfang im Gasthaus "Zur Eiche" in Edendorf.
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KIRCHE

Gottesdienst-Termine
Sonntag, 19. Januar:
11:00 Uhr 	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in St. 

Michaelis Bienenbüttel, Stephan Kösling & Band
	 (Leitung: Pastor Heyden)
Sonntag, 26. Januar:
11:00 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst in St. Georg 

Wichmannsburg (Leitung: Pastor Heyden)
Sonntag, 02. Februar:
11:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in St. Georg 

Wichmannsburg (Leitung: Pastor Heyden)
Sonntag, 09. Februar:
11:00 Uhr 	 Konfi-Gottesdienst in St. Michaelis Bienenbüttel 

(Leitung: Pastor Heyden)
11:00 Uhr 	 Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg
	 (Leitung: Diakonin A. Elvers)

Sonntag, 16. Februar:
11:00 Uhr 	 Gottesdienst in St. Georg Wichmannsburg 

(Leitung: Pastor Moiré)
Änderungen vorbehalten.

ST. MICHAELIS BIENENBÜTTEL
Pfarramt:

	 Pastor Tobias Heyden
	 Kirchplatz 10

	 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 952587 

	 Mobil: 0176 43378780
	 tobias.heyden@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Ilona Gaebel
	 Kirchplatz 6

	 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 379 

	 Fax: 05823 953676
	 kg.bienenbuettel@evlka.de

ST. GEORG
Pfarramt:

	 Pastor Renald Morié
	 Mobil: 0151 28472917
	 renald.morie@drei-ritter.de

Kirchenbüro:
	 Tina Klomfass
	 Billungstraße 29

	 29553 Bienenbüttel
	 Tel.: 05823 1732

	 Fax: 05823 955 613
	 kg.wichmannsburg@evlka.de
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Die richtige Thermostateinstellung
Wussten Sie schon, dass Sie mit jedem Grad weniger im Raum un-
gefähr 6% Heizenergiekosten einsparen? Es lohnt sich also, hier ein-
mal genauer zu schauen, ob die Einstellungen korrekt sind, egal ob 
es sich um handbetätigte oder automatische Thermostate handelt.

Thermostate haben die Aufgabe, nur so viel heißes Wasser in einen 
Heizkörper fließen zu lassen, wie Sie für Ihre Wunschtemperatur 
im Raum benötigen. Welche Temperatur das ist, hängt von Ihrem 
persönlichen Empfinden und der Nutzung des Raums ab. Wir emp-
fehlen Temperaturen zwischen 20° Celsius im Schlafzimmer und 
21° Celsius im Wohnzimmer, das reicht in den meisten Fällen aus. 

In ungeheizten Räumen sollten es mindestens 16° Celsius sein – 
sonst droht Feuchtigkeit an den Wänden und Schimmel.

So finden Sie die richtige Einstellung: Bei einem Standard-Ther-
mostat entspricht Stufe 2 etwa 16° Celsius, Stufe 3 etwa 20° Celsius 
und Stufe 4 etwa 24° Celsius.
Das Thermostat voll aufzudrehen, um vermeintlich schneller einen 
Raum warm zu bekommen, ist nicht notwendig. Es verschwendet 
viel Energie und ist schnell überheizt!

Drehen Sie außerdem das Thermostat herunter, wenn Sie nicht zu 
Hause sind, lüften wollen und in der Nacht. Jedoch nicht unter 16° 
Celsius – um Schimmelbildung zu vermeiden.

Bis zum nächsten Tipp
         Martin Witthöft

Ebstorfer Str. 16 • 29553 Bienenbüttel
Tel.: 05823 / 6477  www.witthoeft-shk.de

Sanitär- und Heizungstechnik

Unser

ENERGIE-TIPP 

des Monats

Wichtiger Hinweis zur Zustellung:
Trotz mehrfacher Beschwerden über nicht ausgelieferte Hefte lehnt die Deut-
sche Post eine Zustellgarantie ab! Das Magazin liegt jedoch in vielen Unterneh-
men in Bienenbüttel sowie auch im Rathaus aus und ist gleichfalls online über 
die Internetseite der Gemeinde Bienenbüttel zum Herunterladen erhältlich. 
Sollten Sie also einmal keine Ausgabe in Ihrem Briefkasten vorfinden, nutzen 
Sie bitte eine der oben beschriebenen Möglichkeiten.
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GEWONNEN!
Agentur GraphX gratuliert der 
Gewinnerin der letzten Ausgabe 
(Beispiellösung: siehe links) 
zu einem Einkaufskorb:
Beatrix Fabianke (Bienenbüttel)

Welche Figur 
entspricht
der Vorlage?

AGENTUR & VERLAG

A

B BCC

A

Voll verdreht 
Nur eine Figur entspricht der Vorlage, wel-
che ist es wohl? Schicke den Lösungsbuch-
staben zusammen mit deinem Namen und 
deiner vollständigen Adresse per E-Mail an: 
redaktion@agentur-graphx.de 
Gewinne mit ein bisschen Glück wieder
einen schönen Einkaufskorb.

Einsendeschluss ist der 5. Februar 2025
Der Gewinner wird an dieser Stelle im nächsten 
Heft genannt und per E-mail benachrichtigt. 

Gewinne

einen Einkaufs-

korb von

Agentur

GraphX!
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